
NLV-Bezirk Lüneburg   
-Vorstand- 
 
 
 
 
 

Protokoll  
 

der sportfachlichen Arbeitstagung des NLV-Bezirkes Lüneburg  
am 26. Oktober 2024 in Bergen, OT Offen 

 
Ort:  Bergen, OT Offen, Landhotel Michaelishof 
 
Beginn:  10.00 Uhr 
Ende:  13.15 Uhr 
 
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste,  

entschuldigt fehlen: 2. Vorsitzende Christiane Schulze, Kampfrichterwart Jens 
Dohrmann 

 
1.) Pkt. 1 TO: Eröffnung und Begrüßung 
 
Vors. Horst Liedke eröffnet die Arbeitstagung des NLV-Bezirkes Lüneburg und begrüßt die 
Anwesenden. Insbesondere begrüßt er Detlef Peters, der die Aufgaben von Helmut Behrmann 
übernehmen wird, Dirk Krause vom SV Nienhagen, der den KLV Celle vertritt, die Schulsport-
beauftragte Hilke Bönisch, Jürgen Klinkhardt, 2. Vorsitzender des KLV Rotenburg, Jürgen Umann, 
Statistiker im KLV Rotenburg sowie Wolfgang Striezel als Betreuer des E-Kaders im Bezirk. 
 
 
2.) Pkt. 2 d. TO: Rückblick auf die zurückliegende Saison 

H. Liedke zeigt sich zufrieden im Rückblick auf die abgelaufene Saison. Bis auf wenige waren alle 
Veranstaltungen gut besucht.  
 
Die folgenden Bezirksmeisterschaften wurden ausgetragen: 
 
21.01.  Cross in Bergen. Zusammen KM ausgetragen. Nur wenige Teilnehmer des Bezirk. 
06.04.  Hammerwurf in Verden 
30.04,  Block-Wettkampf U 16 u. U 14 in Stade. Tolle Veranstaltung mit 137 Teilnehmern. 
05.05.  10 km-Straße in Achim 
09.05.  Stabhochsprung in Nienhagen 
19.05.  Langhürden und Hindernislauf in Zeven. Probleme gab es mit dem Rundenzählen. 
26.05.  Einzelmeisterschaften Mä/Fr/U 20/U 18 in Verden (gem. m. Bezirk Hannover). 192  
            Teilnehmer, runde Veranstaltung. 
01.06.  Langstaffeln in Lilienthal.  
12.06.  1.500 m in Verden. Im Rahmen eines Abendsportfestes. BM mit 20 Teilnehmern 
          untergangen 
06./07.07. Mehrkampf Sen. Mä., Fr., U 20, U 18 in Bad Bevensen. Tolle familiäre Veranstaltung. 
14.08.  5 km-Straße in Klein Meckelsen. Gut organisierte Veranstaltung 
15.07.  5.000 m in Winsen/L. 
21.08.  3.000 m in Winsen/L. 
31.08.  Mehrkampf U 16, U 14 in Stade. Gute Veranstaltung mit 98 Teilnehmern. 
07.09.  Kreisvergleich „Stade“ in Geestland-Langen 
08.09.  Kreisvergleich „Heide“ in Lüchow. Auch Teilnehmer, die nicht in die Wertung kommen,  
          müssen eine Urkunde bekommen. 
15.09.  Einzelmeisterschaften U 16, U 14 in Schneverdingen. 580 Meldungen, Spitzenergeb- 
       nis, Terminverschiebung hat sich gelohnt. 

 



 
3.) Pkt. 3 d. TO: Planung der BM 2025/Bewerbungen BM/Bewerbungen zu LM/DM 

Die Bezirksmeisterschaften 2025 werden wie folgt festgelegt: 
 
19.01.   Cross in Verden 
? .04.   Hammerwurf in Verden (Anmerkung: Findet am 29.03. statt) 
01. o. 03.05. (?) Blockwettkampf U 16 u. U 14 in Stade 
04.05.   10 km-Straße in Achim-Baden 
10.05. (?)  Einzel Senioren, Männer, Frauen, U 20, U 18, in Celle (m. Bez. Hannover) 
31.05. Stabhochsprung in Schneverdingen 
? Langstaffeln Lilienthal 
08.06.   Hindernis u. Langhürden (im Rahmen des Pfingstsportfestes) in Zeven 
?   1.500 m in Uelzen-Hainberg (?) 
05. u. 06.07.  Mehrkampf Mä, Fr., Senioren, U 20, U 18 in Bad Bevensen 
13.08.   5.000 m in Winsen/L. 
20.08.   3.000 m in Winsen/L. 
?   Mehrkampf U 16 und 14 in Stade 
? .09.   Kreis-Vergleich „Stade“ in Scheeßel o. Sottrum (Klärung KLV ROW) 
07.09.   Kreis-Vergleich „Heide“ in Winsen/L: 
14.09. Einzel U 16 u. U 14 in Schneverdingen 
19.10. 5 km-Straße in Lüchow-Kolborn 
?   10.000 m in Uelzen-Hainberg o. Lüneburg o. Hamburg  
?   Wurf-Fünfkampf in Adendorf o. Hannover 
 
Am 16.02. sind die Landesmeisterschaften im Crosslauf in Bergen geplant. Die Landes- und 
Norddeutschen Meisterschaften Hindernis finden Pfingsten in Zeven statt.  
 
Bei den Einzelmeisterschaften U 16 und U 14 soll eine Begrenzung der Meldung auf 4 plus Staffel 
erfolgen. 
 
 
4.) Pkt. 4 TO: Bezirksbestenliste 2024 
 
R. Wagner zieht die Bilanz, dass der Bezirk in den Jugendklassen im Landesvergleich gut aufgestellt 
ist. Seine Arbeit läuft rund. Der Beschluss, Leistungen der U 14 nur mit Startpass aufzunehmen, 
funktioniert nicht. 
 
H. Behrmann kritisiert, dass die Bezirksbestenliste ab U 18 zuletzt im Juli aktualisiert wurde. 
 
 
5.) Pkt 5 d. TO: Kadertraining/Förderung 202/2025 
 
Wolfgang Striezel ist für den Landeskader E im NLV auf Bezirksebene verantwortlich. Horst Liedke 
erinnert, dass der Kader mit 500 Euro vom Bezirk gefördert wird. 
W. Striezel berichtet, dass sich die Besetzung im vergangenen Jahr schwierig gestaltet hat. Von 51 
Bewerbungen der Vereine konnten nur 25 berücksichtigt werden, was Frust ausgelöst hat. Letztlich 
haben 24 Jugendliche aus 14 Vereinen an vier Maßnahmen teilgenommen. Bei Landes- und Nord-
deutschen Meisterschaften wurden einige Titel und gute Platzierungen erzielt, dazu auch 
Landesrekorde. Bei der Trainertagung wurde die Athletenvereinbarung kritisiert, die überarbeitet und 
abgemildert wurde. Nach wie vor ist zu bemängeln, dass ein 13-Jähriger erklären soll, dass er gegen- 
über dem NLV loyal ist. Auch die Führung eines Trainingstagebuches kann nicht verlangt werden. 
Wichtig sind in diesem Zusammenhang die Vereinstrainer. W. Striezel resümiert, dass zu wenige 
Kader-Jugendliche über 15 oder erst recht über 18 Jahre der Leichtathletik treu bleiben. Im Erwach-
senenalter gibt es nahezu niemand. W. Striezel meint dass die 12- und 13-Jährigen zu viel trainieren 
und es danach keine Leistungssteigerung mehr gibt.  
In diesem Jahr gibt es nun kein Bewerbungsverfahren mehr. Von den in Betracht kommenden 31 
Jugendlichen werden noch 6 gestrichen. Aktuell ist das Budget nicht bekannt und ob wie bisher vier 
Maßnahmen stattfinden können. W. Striezel kündigt an aufzuhören, wenn er nicht wie bisher für jede 
Maßnahme einen Vorschuss bekommt und in Vorleistung treten soll (Anmerkung: Inzwischen ist 
geklärt, dass W. Striezel weiterhin einen Vorschuss für jede Maßnahme bekommt. 



Horst Liedke erwähnt, dass einen NLV-Stützpunkt Elbe-Weser-Dreieck gibt, der durch Carsten Nowak 
betreut wird. Der klagt darüber, dass nicht alle Heimtrainer mit ihm zusammenarbeiten. Es gibt einige, 
die Abwerbung befürchten. Andere kritisieren das Training heftig. 
 
 
6.) Pkt. 6 TO: Finanzen/Urkunden/Startgebühren 
 
U. Gerkens berichtet, dass der Jahresabschluss 2023 vorliegt und die Kassenprüfung stattgefunden 
hat. Zu Beginn des Jahres 2023 betrug der Kassenbestand rund 6000 und am Jahresende rund 6700 
Euro.  
Der vorl. Kassenbericht 2024 könnte auf ein ausgeglichenes Jahr hinauslaufen.  
 
Die Kassenberichte sind Anhang zu diesem Portokoll 
 
Das Homepage mit dem Azubi-Projekt wurde wegen der Kostensteigerung gestrichen. Es sind Kosten 
von einmalig 1250 Euro eingeplant. Die jährlichen Kosten belaufen sich auf 50 Euro. Die Anschaffung 
eines Sicherheitspaketes von mtl. 10 Euro wird nicht für erforderlich gehalten.  
 
Die Startgebühren sind in den einzelnen Bezirken unterschiedlich. Nach eingehender Diskussion 
werden ab 2025 folgende Startgebühren festgesetzt: Einzelmeldungen Erwachsene von 4 auf 5 Euro, 
U 20/U 18 von 3 auf 4 Euro, U 14/U 16, von 2,20 auf 3 Euro, Mehrkampf U 14/U 16 > Dreikampf von 3 
auf 4 Euro, Vierkampf von 5 auf 6 Euro, Block-WK von 8 auf 10 Euro, Siebenkampf/Neunkampf/ 
Zehnkampf für alle Altersklassen auf 18 Euro, Staffeln auf 8 Euro. 
 
Die Anzahl der zustellenden Kampfrichter bleibt unverändert. Wenn keine Kampfrichter gestellt 
werden erfolgt die Erhöhung auf 20 Euro. 
 
 
7.) Pkt. 7 TO: Kampfrichter 
 
Für 2025 haben acht Kreise Mittel bei Jens Dohrmann angemeldet 
 
 
8.) Pkt. 8. TO: Mitteilung aus den Kreisfachverbänden 
 
In Celle ist das Stadion renoviert. Aktivste Vereine sind Nienhagen, Celle und Lachendorf. 
 
Im Heidekreis ist das Stadion in Soltau saniert worden, Dort finden allerdings wenige Veranstaltungen 
statt. Eine COSA-Schulung hat mit 17 Teilnehmern stattgefunden. 
 
Im Kreis Uelzen ist die Wettkampfsaison schlecht verlaufen. Das Stadion in Uelzen ist seit 2018 in der 
Planung und es geht nicht voran. 
 
In Lüchow-Dannenberg verlief die Neubildung nach Rücktritt der bisherigen Vorsitzenden holprig. Ein 
neuer Vorstand mit Petra Haacke als Vorsitzende konnte erst bei einem außerordentlichen Verbands-
tag gebildet werden. Der Vorschlag des NLV auf Strukturänderung wird nicht übernommen. In Lüchow 
wurde in diesem Jahr der Kreisvergleich durchgeführt. Das größte Problem im Zeitplan war der Hoch-
sprung der WJ U16, wo die Teilnehmerinnen zu viele Versuche in Anspruch nahmen. Ab dem Früh-
jahr nächsten Jahres steht eine Zeitmessanlage zur Verfügung, die der SC Lüchow angeschafft hat.  
 
Im Kreis Stade gab es eine gute Wettkampfsaison. Anlagen sind in einem guten Zustand. Allerdings 
sind wenige Vereine aktiv. Dem NLV-Vorschlag wird nicht gefolgt, da das Personal in diesem Konzept 
nicht zur Verfügung steht. 
 
Im Kreis Rotenburg gibt es 1929 Leichtathleten in 39 Vereinen. Nach der Coronapandemie wurden in 
diesem Jahr erstmalig alle Kreismeisterschaften durchgeführt. 
 
Im Kreis Verden gibt es einen neuen Schülerwart. 
 
Im Kreis Osterholz soll bei nächster Gelegenheit der NLV-Vorschlag formell übernommen werden.  
 
Im Kreis Harburg gibt es aktuell drei Sportanlagen, die als Schulsportanlagen ausgestattet sind. Der 



NLV-Vorschlag wird nicht übernommen. 
 
Aus dem Kreis Cuxhaven sind keine Besonderheiten zu berichten. 
 
Im Kreis Lüneburg wurde in Adendorf die Sportanlage saniert. Im März findet eine Kampfrichter-
schulung statt. Der Landes entscheid im Kila-Cup fand in Adendorf statt. 
 
 
9.) Pkt. 9 TO: Verschiedenes 
 
Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit entfiel der Tagesordnungspunkt. 
 
 
 
 

   
 
(H. Liedke, Vorsitzender)    (M. Haacke, Protokoll) 

 

 


